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einem Projektbericht zur  
klimafreundlichen Urlaubsunterkunft auf 

Pellworm 
15.11.2012, Fachtagung Naturerlebnis im touristischen Angebot 

Herzlich willkommen zu 
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Pellworm, nordfriesische Insel im Wattenmeer… 

Pellworm: 
Größe ca. 37 qkm 
Außendeich ca. 27 km 
Einwohner: ca. 1.100 
Fährzeit ab Nordstrand ca. 35 min. 
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Andreas Kobauer, Kurdirektor Pellworm 
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… denn wenn das Wasser weg ist, sieht das so aus 
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• Tourismus ist der wichtigste Wirtschaftszweig auf Pellworm, aber nicht der einzige. 
Landwirtschaft, Fischerei, Gesundheit und Energiewirtschaft sind ebenfalls 
relevante Säulen der Pellwormer Wirtschaftskette. 
 

• Kein Glied dieser Kette kann ohne die anderen Glieder langfristig überleben. 
 

• Je kleiner der Wirtschaftsraum, desto wichtiger ist die kooperative Abstimmung 
der Partner untereinander und umso wichtiger ist der Kunde (also der Gast). 
 

• Pellworm hat ca. 1.850 Gästebetten bei ca. 210 Beherbergungsbetrieben. 
 

• Viele Betriebe sind kleine Familienbetriebe und bieten oft nur 1 oder 2 
Ferienwohnungen an. 
 

• Diese Grundvoraussetzungen machen es notwendig, dass Pellworm eine 
Tourismusstrategie hat, die weitreichend und vielfältig mit den sonstigen 
Wirtschaftskreisläufen verzahnt ist. 

Thesen zum Tourismus auf Pellworm 
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4 Säulen des Pellwormer Tourismus 

 

Tourismusstrategie 

Natur Ruhe 

Gesundheit Ökologie 

bietet 
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Verständnis 
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Wattenmeer Zeit haben 

Gesundheitstourismus Regenerative Energien 

15.11.2012 
Kur- und Tourismusservice Pellworm 

klimafreundliche Urlaubsunterkunft 



7 

Pellworm liegt in Teilen gut 1 m unter dem Meeresspiegel 

Ein ökologisches Bewusstsein hat sich über viele Jahre stetig gebildet. 

Der „Verein ökologisch wirtschaften“ befasst sich seit über 20 Jahren mit Themen der 
Nachhaltigkeit, der Ökologie und Klimaschutz. 

Seit einigen Jahren tagt regelmäßig der Arbeitskreis Energie, in dem Vertreter aller 
relevanten Gruppierungen und Strömungen vertreten sind. 

Dieser Arbeitskreis hat maßgeblich dazu beigetragen, dass Pellworm die Energie 
Olympiade  im Jahre 2010 gewonnen hat. 

Auch der Kur- und Tourismusservice ist ständiges Mitglied in diesem Arbeitskreis. 

 

Als eines von mehrere aktuellen Projekten wurde das Projekt 

„klimafreundliche Urlaubsunterkunft“ 

durchgeführt: 

 

Ökologie auf Pellworm 
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Das Förderprojekt wurde beauftragt von der Insel- und Halligkonferenz und 
durchgeführt mit der fachlichen Begleitung des N.I.T. (Institut für Touristik- und 
Bäderforschung in Nordeuropa) 

 

Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

Fachliche Begleitung 

 

 

 

Institut für Tourismus- und Bäderforschung  

in Nordeuropa GmbH  

 

Fleethörn 23, D - 24103 Kiel 

Tel.: +49 - (0)431 - 666 567 - 0 

Fax: +49 - (0)431 666 567 - 10  

E-Mail: info@nit-kiel.de 

www.nit-kiel.de 

Auftraggeberin 

 

  

 

 

 

 

Mühlenweg 10, D - 25938 Midlum auf Föhr 

Tel.: +49 - (0)4681-3468  

Fax: +49 - (0) 4681 - 3450  

E-Mail: info@inselundhalligkonferenz.de  

www.inselundhalligkonferenz.de 

www.halligen.de  

Ansprechpartner : 

Kai Ziesemer (Leiter Beratung und Entwicklung) 

kai.ziesemer@nit-kiel.de 

und 

Bente Grimm, bente.grimm@nit-kiel.de 

Annemarie Lübcke, luebcke@inselundhalligkonferenz.de  
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 
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Zielsetzung des Projekts „Klimafreundliche Urlaubsunterkunft“ 

 

Ziel ist lt. Ausschreibung im Rahmen des Interreg IV B-Projektes 
„Cradle to Cradle Islands“ (C2C) insgesamt  
 
a) „die Schaffung von Zertifizierungskriterien und einer 

Marke, die auf eine „schlanke“ Weise Unterkunftsbetriebe in 
ihren Anstrengungen anerkennt und unterstützt und  
 

b) gleichzeitig dem Thema „Klimaschutz“ Attraktivität im 
Rahmen eines Urlaubaufenthaltes verschafft.“ 
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Arbeitspunkte des Projekts „Klimafreundliche 
Urlaubsunterkunft“ 

 

1. Übersicht über bekannte Label 

2. Prüfung der „örtlichen“ Voraussetzungen und vorhandener 
Labels (NPP) 

3. Kriterienkatalog 

4. Kommunikationsmaßnahmen an Anbieter und Gäste  

5. Übertragbarkeit 

6. Berichte / Präsentation 

 

Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

Übersicht über vorhandene Labels, Einzeldarstellung und Eignungsprüfung 
Einzeldarstellung in Zertifizierungsprofilen 

 

• Wo ist das Label gültig? 

• Was wird geprüft? 

• Handlungsfelder 

• Kriterien (Schwerpunkt: klimabezogene 
Unterkunftskriterien, dazu gehören alle 
Kriterien, die sich mit den Themen 
Klimaschutz bzw. Energie sparen 
beschäftigen) 

• Kosten 

• Gültigkeit 

• Bemerkungen 

• Relevanz für die Entwicklung 
klimabezogener Unterkunftskriterien im 
Rahmen des Projekts „Klimafreundliche 
Ferienwohnung“ (gutachterliche 
Einschätzung) 
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Basisdefinition Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

„Als klimafreundliche Unterkunft werden Hotels, Pension/Gasthof, Ferienwohnungen und 
Ferienhäuser bezeichnet, die ihren Energieverbrauch regelmäßig dokumentieren und bei 
Baumaßnahmen (Neubau, Umbau, Sanierung, Renovierung) und im laufenden Betrieb 
bewusst und stetig daran arbeiten, den Ausstoß von CO2 zu verringern, zu vermeiden 
und/oder zu kompensieren.“ 

Ausgewählte Handlungsfelder für die Verringerung, Vermeidung 

und Kompensation des CO2-Ausstoßes 

Verringerung Vermeidung Kompensation 
 Wärmedämmung/Isolierung 

 Verwendung natürlicher Materialen und Baustoffe 

 Energiesparlampen 

 Bewegungsmelder 

 Abschalten statt Stand-By 

 Wasserspararmaturen 

 Einsatz energiesparender Geräte (Energieklasse A) 

 Dem Gast Anreise ohne Auto ermöglichen/erleichtern 

 Schulung des Personals zu energiesparendem 

Verhalten 

 Information der Gäste über energiesparendes Verhalten 

 Nutzung 

erneuerbarer 

Energien 

 Gewinnung 

erneuerbarer 

Energien, z.B. 

 Kleinstwasser-

kraftanlage 

 Photovoltaikanlage 

 Solarthermieanlage 

 Geothermieanlage 

 CO2-Ausgleichs-

zahlung 
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Dimension Anzahl der 

Zertifizierungskriterien

je Unterkunftstyp

Anzahl der

möglichen Punkte

je Unterkunftstyp 

Hinweise zur

Bewertung der

Zertifizierungskriterien

Nötiges 

Bewertungsergebnis 

für die Zertifizierung

A. Muss-

Kriterien

Hotel/Hotel garni: 15

Pension/Gasthof: 15

Ferienwohnung/-haus/

Privatzimmer: 13

Keine Abstufung möglich,

Kriterien sind entweder erfüllt oder 

nicht erfüllt.

Die Muss-Kriterien stehen für 

Bereiche, die die Grundlage einer 

klimafreundlichen Unterkunft bilden. 

Die Auszeichnung als 

„klimafreundliche Unterkunft auf 

Pellworm“ erfolgt daher nur, wenn 

diese Kriterien lückenlos erfüllt sind.

Erfüllung aller

Muss-Kriterien

B. Kann-

Kriterien
Hotel/Hotel garni: 16 Hotel/Hotel garni: 21

Die Kann-Kriterien decken Bereiche 

ab, die für einige Betriebe z.B. 

aufgrund von hohen Investitions-

kosten nur schwer zu erfüllen sind. 

Eine Erfüllung dieser Kriterien ist 

deshalb wünschenswert, aber nicht 

zwingend notwendig. 

Je mehr Punkte die 

Unterkunft erreicht, desto 

höher die 

Klimafreundlichkeit.

Pension/Gasthof: 14 Pension/Gasthof: 18

Ferienwohnung/-haus/

Privatzimmer: 12

Ferienwohnung/-haus/

Privatzimmer: 16

V. Übersicht über die Zertifizierungskriterien – Nötiges Bewertungsergebnis 

für die erstmalige Zertifizierung ist die Erfüllung aller Muss-Kriterien
(Hinweis: Die u.a. Punktzahlen gelten für die erstmalige Zertifizierung. Für die Nachzertifizierung nach 2 Jahren ist eine Punktzahl, die 10% über derjenigen 

der  Basiszertifizierung liegt,  durch die Erfüllung einer Auswahl an Kann-Kriterien für den Erwerb des Zertifikats nötig.) 

1 Die Zertifizierung als Klimafreundliche Unterkunft – V. Zertifizierungskriterien

Antragsunterlagen Zertifizierung „Klimafreundliche Urlaubsunterkunft “  Seite 9

13 

Kriterienkatalog Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

Je nach Erfüllungsgrad der Kann-Kriterien füllt sich das Thermometer des Logos in Stufen:  

25% 50% 75% 100% 
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Wettbewerbsperspektiven: Das Thema Nachhaltigkeit insgesamt hat sich im Tourismus 
längst etabliert und wird in der Kommunikation immer häufiger als Chance, wenn nicht 
sogar als Selbstverständlichkeit behandelt. Klima- oder Naturschutzmaßnahmen tragen 
zur Attraktivitätssteigerung von urlaubstouristischen Destinationen bei und stärken 
auch die Position Pellworms im touristischen Wettbewerb. Sie führen zu einer positiven 
„Aufladung“ des unverwechselbaren Profils der Insel.  
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

Kundenperspektive: Für die neu 
entwickelte Zertifizierung klimafreundlicher 
Unterkünfte auf Pellworm stehen die 
Zeichen im Hinblick auf die Gäste der Insel 
nachweislich gut.  
29% der Pellworm-Gäste würden 
Gütezeichen zur Klimafreundlichkeit der 
Unterkünfte als nützliche Ergänzung bei 
Unterkunftswahl begrüßen (NIT 2012, 
Gästebefragung Pellworm 2011). Sowohl 
den im Schleswig-Holstein-Tourismus 
landesweit besonders im Fokus stehenden 
sog. neuen Familien wie auch den 
insgesamt wichtigen Neukunden Pellworms 
sind diese Zertifizierungen 
überdurchschnittlich wichtig (jeweils 32%).  
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

Anbieterperspektive:  
Die Unterkunftsanbieter auf Pellworm 
zeigen sich vergleichsweise 
qualitätsbewusst. Dies beweisen relativ 
hohe Anteile der zertifizierten Unterkünfte 
(TIN-Sterne,  DLG-Gütezeichen etc.). Ihre 
eigene Mitarbeit an der Entwicklung der 
Zertifizierung in der Arbeitsgruppe 
„Erneuerbare Energien“ ist der Garant für 
deren Akzeptanz auf der Anbieterseite. Um 
sowohl die Gäste wie auch die Anbieter zur 
Nutzung der Zertifizierung zu motivieren, 
wurden mit den Projektergebnissen 
konkrete Maßnahmenbeschreibungen bis 
hin zu Textentwürfen für die 
Kommunikation geliefert.  
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 

• 4 Betriebe mit 14 Unterkünften wurden 
   2012 erstmals zertifiziert  
 
•Die Vermieter erhalten ein Zertifikat, 
  das 2 Jahre Gültigkeit hat. 

 Wir wollen jetzt Erfahrungen sammeln und 
hoffen, dass sich weitere Vermieter 
zertifizieren lassen, und dass wir bei Gästen 
und Vermietern mit einem weiteren kleinen 
Mosaiksteinchen unseren Beitrag zum 
Klimaschutz leisten können. 
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Klimafreundliche Urlaubsunterkunft 
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Vielen Dank 
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Vermieterinformation 
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Vermieterinformation 
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Gästeinformation 
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Gästeinformation 
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